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Sanierte Spielplätze im 
Vorher-Nachher-Check
Birsfelden hat alle Spielplätze auf 
Gemeindegebiet saniert. Kürzlich 
wurde am Birsköpfli der letzte 
Spielplatz eingeweiht. Doch die 
Meinungen über die Neugestaltung 
gehen auseinander, wie ein Vorher-
Nachher-Vergleich zeigt.� Seite 5

Der FC Birsfelden 
bleibt in der 2. Liga
Auch wenn es sich schon länger ab-
gezeichnet hatte, wurde es erst letz-
te Woche definitiv: Der FC Birsfel-
den wird auch kommende Saison in 
der regionalen 2. Liga zu Hause 
sein. Weil die Konkurrenz patzte, 
wurde der Klassenerhalt trotz zwei 
Niederlagen Tatsache.� Seite 11

Schulkinder geben 
Vollgas am Birslauf
Spaziergänger und Jogger in der 
Gegend um das Birsköpfli staunten 
am vergangenen Mittwochvormit-
tag nicht schlecht, als sie den Weg 
von fast 700 Kindern kreuzten. Die 
Kids aus drei Primarschulhäusern 
und mehreren Kindergärten nah-
men am Birslauf teil.� Seite 12

Capriccio Chor besingt die 
Heimat Schweiz

Vom Psalter über Volkslieder und Mani Matter bis zur Motette: Der Capriccio Chor führte dem Publikum am 
letzten Sonntag den Reichtum des Schweizer Musikschaffens vor Augen. Folgerichtig hiess das Konzert in der 
reformierten Kirche auch «Daheim».  Foto Sabine Knosala� Seite 3

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat

ab Fr. 100.–

Aktuelle Bücher 
aus dem Friedrich Reinhardt Verlag:  www.reinhardt.ch 

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.



www.blumenschmitt.de

www.blumensteul.de 
79539 Lörrach   Brombacherstr. 50
79618 Rheinfelden   Müssmattstr. 85   

Lavendelwoche
25. Mai bis 1. Juni

Seminar 

„Mein Bio-Garten“
28. Mai in Lörrach

29. Mai in Rheinfelden

Jetzt noch 
schnell 

anmelden! 
Online oder im 

Geschäft.

Zeit für die 
Rosenpflege!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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«Vom Gwärb fürs Gwärb» seit 1993
Gewerbetreibende gründeten im Jahr 1993 ihre eigene 
Pensionskasse. Sie investiert regional erwirtschaftete Gel-
der wiederum in der Region und bietet bedarfsgerechte 
Vorsorgelösungen.

Den regionalen Schwerpunkt für Bauprojekte bildet die 
Region Basel/Baselland. Daraus resultierende Aufträge 
erhalten die angeschlossenen Betriebe. So wird das Vor-
sorgekapital sicher in der Region investiert und die ange-
schlossenen Betriebe profitieren von Aufträgen. Dies hilft 
Arbeitsplätze zu erhalten und auszubauen.

Hauptstrasse 105
CH-4147 Aesch
Telefon 061 756 60 70
info@gewerbepensionskasse.ch
www.gewerbepensionskasse.ch
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Wenn Alltag schmerzt 

www.rheumaliga.ch 
PC 80-2042-1 

Schenken Sie Lesespass –  
Überraschen Sie Ihre Liebsten  
mit einem  Geschenkabo  
des Birsfelder Anzeigers.

LV Lokalzeitungen Verlags AG

Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon 061 645 10 00

abo@lokalzeitungen.ch
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Von Volksliedern bis 
zu Mani Matter
«Daheim» lautetet der Titel 
des Konzerts des Capriccio 
Chors. Passend dazu 
wurden Stücke aus der 
Schweiz vorgetragen.

Von Sabine Knosala

Der Capriccio Chor ist bekannt für 
seine Konzerte, die unter einem 
Motto stehen. So war es auch am 
Sonntag, 19. Mai, um 18 Uhr in der 
reformierten Kirche: Unter dem 
Titel «Daheim» thematisierte der 
Chor das musikalische Schaffen der 
Schweiz. Den Anfang machte mit 
«Singt mit froher Stimm ...» ein 
Psalter aus dem Jahr 1551. Gebannt 
lauschte das Publikum in der fast 
bis auf den letzten Platz besetzten 
Kirche dem Chor, der passend zum 
Thema in den Schweizer National-
farben Rot und Weiss gekleidet war.

Romantik und Volkslieder
Ein besonderes Augenmerk wurde 
auf Friedrich Theodor Fröhlich 
gelegt, einen bedeutenden Schwei-
zer Komponisten der Romantik. 
Geboren 1803 in Aarau wurde er in 
Berlin zum Musiker ausgebildet 
und arbeitete später als Chorleiter 
und Gesangslehrer. Private Krisen, 
finanzielle Probleme und Depressi-
onen sowie die ihm versagte Aner-
kennung belasteten ihn so stark, 
dass er sich 1836 in Aarau das 
Leben nahm. Der Capriccio Chor 
sang von Fröhlich das Stück 
«Herbsthauch» nach einem Gedicht 
von Friedrich Rückert und die 
Motette «Wir sind getrost allezeit».

Für Letzteres wechselte der Chor 
auf die Empore, von wo aus das 
Werk zusammen mit der Orgel er-
tönte, genauso wie das Volkslied 
«Au bord de la rivière». Volkslieder 
waren denn auch ein weiterer 
Schwerpunkt am Konzert: Zu 
hören waren zum Beispiel «Schöns-
ter Abendstern» und «Aber gäll, du 
hettsch mi gern» sowie «Le vieux 
chalet» von Joseph Bovet, das ins-
gesamt in 16 Sprachen übersetzt 
wurde – darunter auch ins Chinesi-
sche und Japanische. Ergänzt 
wurden die Volkslieder unter ande-
rem durch Mani Matters Hit 
«Warum syt dir so truurig?» und 
reine Instrumentalstücke wie die 
«Orgel-Phantasie nach Worten der 
Heiligen Schrift» des Basler Kom-
ponisten Hans Huber. Für Ab-
wechslung sorgten die Chormit-
glieder Ilse Müller und Marcel 

Vögtlin, die Gedichte von Gottfried 
Keller und Carl Spitteler vortrugen.

Neuer Organist
Nach dem einstündigen Konzert 
gab es einen Riesenapplaus für den 
Capriccio Chor unter der Leitung 
von Christoph Kaufmann und ins-
besondere für Uwe Schamburek, 
der dieses Jahr neu als Organist der 

reformierten Kirche angefangen 
hat. Der 32-Jährige studierte unter 
anderem an der Universität der 
Künste in Berlin Kirchenmusik und 
Orgel und gründete vor zwei Jahren 
eine eigene Konzertreihe für Orgel 
und Elektrophon. Mit dem Volks-
lied «Kein schöner Land» als Zu-
gabe schloss der Capriccio Chor 
den gelungenen Abend ab.

Capriccio Chor

Gekleidet in Rot-Weiss gab der Capriccio Chor unter der Leitung von 
Christoph Kaufmann Schweizer Musik zum Besten.

Das Publikum lauschte in der reformierten Kirche gebannt dem Gesang 
des Capriccio Chors und den Orgelklängen.� Fotos Sabine Knosala

Als Auflockerung am Konzert trug Marcel Vögtlin ein Gedicht von 
Gottfried Keller und Ilse Müller eines von Carl Spitteler vor.

Kolumne

Ich bin dann mal 
weg!
Ich bin dann mal weg! Der 
Komiker Hape Kerkeling hat 
unter diesem Titel die Erfahrun-
gen seiner Jakobsweg-Wande-
rung verarbeitet und geschildert. 
Nach einem Kolaps auf der 
Bühne benötigte er eine Auszeit 
und war dann mal weg, eben auf 
dem Jakobsweg. Ebenso weg 
sind jährlich rund 300’000 Pil-
ger, die genauso wie Kerkeling 
nach Santiago de Compostella 
pilgern. Aus welchen Gründen 
auch immer und ganz ohne Pub-
licity und auch ohne ein Buch 
darüber zu schreiben. 

Ich bin dann mal weg! Beinahe 
täglich gehen in der Schweiz 
Menschen «schnell Zigaretten 
holen» und kommen nie mehr 
zurück. Sind einfach mal weg 
und niemand kennt ihren Ver-
bleib. Das sind jährlich rund 200 
Schicksale, die sich dahinter 
verbergen, ohne dass darüber je 
ein Buch geschrieben wurde.

Ich bin dann mal weg! Seit 
rund 20 Jahren rauche ich nicht 
mehr. Ich werde also keine Ziga-
retten holen gehen und so ist auch 
nicht zu befürchten, dass ich 
einfach so verschwinden werde. 
Den Jakobsweg werde ich auch 
nicht gehen (dafür bin ich zu 
wenig gerne zu Fuss unterwegs) 
und ich werde auch kein Buch 
schreiben. 

Aber ich werde im kommen-
den Jahr dann trotzdem mal  
weg sein. Nach 45 Jahren in der 
«Fremde» kehre ich dorthin zu-
rück, wo ich meine Wurzeln habe 
und meine Vorfahren herkom-
men. 

Ich nehme mich nicht wichti-
ger als ich bin. Es ist also nicht so, 
dass ich, wie Hape Kerkeling, das 
Gefühl habe, dass nun die ganze 
Welt wissen müsste: Ich bin dann 
mal weg! Aber ich erachte es  
als anständig, wenn ich die weni-
gen Leser und Leserinnen meiner 
Kolumnen wissen lasse, warum 
meine Elaborate im Birsfälderli 
nicht mehr zu finden sind. 

Von  
Rolf Stucki
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Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch
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Sommertageslager  
auf dem  
Robi Birsfelden 2019 
Der Verein für die Schuljugend bietet auch in diesem 
Jahr wieder ein Sommertageslager für Schulkinder 
auf dem Robi-Spielplatz Birsfelden an. In der vierten 
Sommerferienwoche, also vom 22. bis 26. Juli 2019, 
können interessierte Kinder unter der Leitung drei 
erfahrener Blauring-Leiterinnen eine spannende und 
erlebnisreiche Woche verbringen. 

Weitere Infos zum Sommerlager wie auch allen 
anderen Angeboten für Schülerinnen und Schüler in 
Birsfelden unter: 
www.schuljugend.ch

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Anzeiger Kombi31 

Werben Sie strategisch – werben Sie gezielt!
Wir haben für Sie die passende Werbelösung – ganz gleich  
ob Sie im Lokalen, also  direkt vor der Haustür – oder in der gesamten  
Nordwestschweiz werben möchten. Der Anzeiger Kombi31  
mit einer Auflage von über 200’000 Exemplaren.

Die Realisierung ist äusserst einfach:
• Ein MM-Tarif CHF 5.98
•  Ein Auftrag
•  Eine Druckvorlage
•  Eine Rechnung 

Ihr Vorteil:
•  Eine Ansprechperson
•  Verteilung durch Post
•  100% Haushaltsabdeckung  

trotz Stopp-Werbung-Kleber

Das Team vom Reinhardt Verlag steht für Sie bereit!
Telefon 061 645 10 00 | Fax 061 645 10 10 | inserate@reinhardt.ch | www.reinhardt.ch

Gemeinsam mit Ihnen  finden 
wir das auf Sie  individuell 
 zugeschnittene Werbepaket.

_ AnzeigerKombi 31 
Die ganze Nordwestschweiz

1 Paket für die ganze  
Nordwestschweiz

200 000
EXEMPLARE

Wir beraten Sie gerne: inserate@reinhardt.ch oder Tel. 061 645 10 00

 _ 100% HAUSHALTSABDECKUNG TROTZ  
«STOPP WERBUNG»-KLEBER

 _ FLÄCHENDECKENDE UND ÜBER-
SCHNEIDUNGSFREIE KOMBINATION

 _ EINE EINZIGE BUCHUNG  
FÜR DAS WG31 (OHNE BASEL-STADT)

 _ GROSSE VERANKERUNG BEI  
LESERN UND INSERENTEN

DIE REGIONALE WOCHENZEITUNG 
FÜR DAS FRICKTAL UND UMGEBUNG
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100%  Haushalts - abdeckung

Telefon 044 360 30 60 
www.fragile.ch
Spendenkonto 80-10132-0

Eine Hirnverletzung passiert mitten im Leben. 
Und verändert alles.

Hirnschlag, Kopfverletzung oder Hirntumor? 
FRAGILE Suisse informiert und hilft.

Und plötzlich 
riechen
und
schmecken Sie 
nichts mehr.

Ihr direkter Draht zum Inserat:�061 645 10 00
inserate@birsfelderanzeiger.ch



Sanierte Spielplätze: Besser als vorher?
Die Meinungen über die 
frisch sanierten Spielplätze 
gehen auseinander.

Die Gemeinde Birsfelden hat die 
Spielplätze der Schulhäuser und 
Kindergärten sowie alle öffentli-
chen Spielplätze in Birsfelden sa-
niert. Mit dem Birsköpfli-Spielplatz 
ist am Samstag, 11. Mai, der letzte 
öffentliche Spielplatz mit einer Feier 
wiedereröffnet worden.

Doch die Neugestaltung gefällt 
nicht allen. Leser und Kolumnist 
Bernard Wirz hat auf dem Spiel
platz Bettingerstrasse den Vor- 
her-Nachher-Zustand fotografisch 
festgehalten: Die so gefährliche 
grosse Rutschbahn aus dem letzten 
Jahrhundert sei entfernt und der 
Hügel abgebaggert worden. Ent-
standen sei ein reizendes Tälchen 
mit allerlei Gehölz. «Beim Vergleich 
der Bilder stellt sich die Frage, ob 
die Modernisierung auch eine Ver-
besserung darstellt», so Wirz.

Jürgen Mischke, Leiter der Ab-
teilung «Leben in Birsfelden», 
kontert: «Der Spielplatz wurde 
2016 und 2018 in zwei Etappen 
saniert. Dabei wurden nicht nur 
einzelne ältere Spielgeräte entfernt 
und neue aus natürlichen Materia-

len errichtet, sondern vor allem die 
ganze Anlage zu einem Abenteuer-
spielplatz mit mehr Abwechslung 
umgestaltet. Der Vergleich müsste 
also zwischen der ganzen Anlage 
2015 und heute gemacht werden.»

Ob die Sanierung der Spielplätze 
wirklich gelungen ist, wird sich 
wohl erst in den nächsten Wochen 
zeigen, wenn die kleinen Benutze-
rinnen und Benutzer Gebrauch 
davon machen.� Sabine Knosala

Gelungene Vernissage der Kunstausstellung

Gemeinde

Birsfelder Museum

Spielplatz Bettingerstrasse vor der Sanierung: Für die 
Kleinen gibt es eine Rutschbahn.� Fotos Bernard Wirz

Nach der Sanierung ist die Rutschbahn weg und der 
Hügel flacher. Dafür gibt es ein paar Baumstämme.

Miryam Bargetze, die Laudatorin von Romi Derungs, erzählt an der Vernissage im Museum 
vom künstlerischen Werdegang der Künstlerin.� Fotos Birsfelder Museum

Rosy Frutiger, die Laudatorin von Roland Seiler, vor 
einem Werk von Romi Derungs.

Im Birsfelder Museum 
zeigen Romi Derungs und 
Roland Seiler ihre Werke.

Die Vernissagen im Birsfelder Mu-
seum sind stets gut besucht, denn 
hier treffen sich die kulturell-inter-
essierten Birsfelderinnen und Birs-
felder und freuen sich über die neue 

Ausstellung, gute Musik, einen 
feinen Apéro und natürlich auch 
darüber, bekannte Gesichter zu 
sehen oder neue interessante Men-
schen kennenzulernen. 

So ist es nicht verwunderlich, 
dass letzten Freitag pünktlich um 
19 Uhr etwa 100 Besucherinnen 
und Besucher in die neue Ausstel-
lung strömten. Die Klarinetten-

klänge von Veronique und Roberto 
Travella begeisterten das Publikum 
und gespannt lauschten alle den 
Laudationen über Romi Derungs- 
Zsigmond und Roland Seiler. 

Am Sonntag, 26. Mai, findet  
innerhalb der Ausstellung um  
11.15 Uhr eine szenische Lesung 
mit Kristina von Holt und Peter 
Portmann statt. Gelesen werden 

unter anderem auch Texte von 
Roland Seiler. Die weiteren Öff-
nungszeiten für diese interessante 
Ausstellung sind Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag jeweils von  
16 bis 19 Uhr sowie Sonntag von  
11 bis 16 Uhr (Auffahrt und Pfingsten 
bleibt das Museum geschlossen). Der 
Eintritt ist frei.� Martina Tanglay  
� für die Kulturkommission

Ihre Meinung ist gefragt
Ist die Neugestaltung gelungen? 
Schicken Sie Ihren Leserbrief an 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Vorher Nachher
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	 	 	 1.	 Wolfram	Porr
	 	 	 [–]	 Ottmar	Hitzfeld.
	 	 	 	 Fussballverrückter	–	
	 	 	 	 Mutmacher	–	
	 	 	 	 Menschenfänger
	 	 	 	 Biografie	|	
	 	 	 	 kurz	&	bündig	Verlag

2.	 Marcel	Hänggi
[2]	 Null	Öl.	Null	Gas.	
	 Null	Kohle	–	Wie	Klima-
	 politik	funktioniert
	 Politik	|	Rotpunktverlag

3.	 Gabriel	Heim
[1]	 Diesseits	der	Grenze
	 Basler	Geschichte	|	CMV

4.	 René	Rhinow
[4]	 Alles	mit	Mass	–	Gedanken	
	 und	Geschichten	aus	dem
	 Leben	eines	Grenzgängers
	 Biografisches	|	F.	Reinhardt	Verlag

5.	 Iris	Paxino
[–]	 Brücken	zwischen	
	 Leben	und	Tod	
	 Anthroposophie	|	Freies	Geistesleben

1.	 Lukas	Hartmann
[1]	 Der	Sänger
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

2.	 Martin	Walker
[2]	 Menu	surprise
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

	 	 	 3.	 Sibylle	Berg
	 	 	 [–]	 GRM.	
	 	 	 	 Brainfuck
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch

4.	 Ferdinand	von	Schirach
[5]	 Kaffee	und	Zigaretten
	 Autobiografisches	|	
	 Luchterhand	Literaturverlag

5.	 Joël	Dicker
[4]	 Das	Verschwinden	
	 der	Stephanie	Mailer
	 Roman	|	Piper	Verlag

1.	 Lang	Lang
[1]	 Piano	Book
	 Klassik	|	DGG

	 	 	 2.	 Simone	Kermes
	 	 	 [–]	 Mio	Caro	Händel
	 	 	 	 Klassik	|	Sony

3.	 Norah	Jones
[4]	 Begin	Again
	 Pop	|	Universal

4.	 Billie	Eilish
[–]	 When	We	
	 All	Fall	Asleep
	 Pop	|	Universal

5.	 Youn	Sun	Nah
[5]	 Immersion
	 Jazz	|	Warner

1.	 Wolkenbruch
[1]	 Joel	Basman,	
	 Noémie	Schmidt
	 Spielfilm	|	Ascot	Elite;	DCM	Film

	 	 	 2.	 Female	Pleasure
	 	 	 [–]	 Barbara	Miller	
	 	 	 	 (Reg.)
	 	 	 	 Dokumentarfilm	|	
	 	 	 	 Impuls

3.	 Aquaman
[–]	 Jason	Momoa,	Amber	Heard
	 Spielfilm	|	Warner	Home

4.	 Bohemian	Rhapsody
[–]	 Rami	Malek	als	
	 Freddie	Mercury
	 Musikfilm	|	20th	Century	Fox

5.	 Mary	Poppins’	Rückkehr
[4]	 Emily	Blunt,	
	 Ben	Whishaw,	
	 Julie	Walters
	 Kinderspielfilm	|	Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	

Lokal
Vielfältig
Köstlich

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Philipp Schrämmli/Laurids Jensen
Die Welt in Basler Kochtöpfen
216 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2085-6 
CHF 34.80



Polizei

Koordinierte 
Carkontrolle
BA. Am Freitag, 17. Mai, führte die 
Polizei Basel-Landschaft eine koor-
dinierte Grosskontrolle des Reise-
verkehrs durch. Dabei wurde sie 
durch Polizeikräfte des Polizeikon-
kordats Nordwestschweiz (PKNW) 
unterstützt. 

Der Schwerpunkt wurde auf den 
Reiseverkehr mit Bussen gelegt. Ins-
gesamt wurden auf zwei Kontrollstel-
len in Sissach und Birsfelden insgesamt 
44 Reisebusse und 25 Lastwagen 
eingehend kontrolliert. Es wurden 
verschiedene Beanstandungen fest
gestellt und an die Staatsanwalt-
schaft rapportiert. Neben einem 
alkoholisierten Reisebuslenker, bei 
welchem eine Blutprobe angeordnet 
wurde, sind verschiedene Arbeits- 
und Ruhezeitverstösse sowie Ge-
wichtsüberschreitungen festgestellt 
worden. Einer der kontrollierten 
Lastwagen war aufgrund der Ladung 
zu hoch und zu breit.

Die Passagiere des alkoholisierten 
Reisebuslenkers wurden durch einen 
organisierten Ersatzbus abgeholt und 
konnten ihre Reise fortsetzen.

Landrat

Schnellrouten  
für Velos
skn. Die Landräte und Landrätinnen 
der Grünen haben für die Sitzung 
vom 16. Mai eine Motion einge-
reicht, die auch Birsfelden betrifft: 
Sie fordern ein Velo-Schnellrouten-
Netz im unteren Baselbiet, das 
sternförmig aus dem Leimental, 
dem Birseck und der Rheinebene auf 
einen leistungsfähigen, stadtnahen 
Veloring führt. Dabei soll eine Route 
auch von Augst über Birsfelden bis 
zur Breite führen. 

Ergänzt wird das Velo-Schnell-
routen-Netz durch Querverbin-
dungen, welche ein schnelles 
Wechseln zwischen den Tälern 
erlaubt. Die Velorouten sollen ins-
besondere an Kreuzungen vom 
restlichen Verkehr entflochten und 
an Standards aus den Niederlanden 
beziehungsweise Dänemark ange-
lehnt werden.

Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 26. Mai, 9.15 h: Gebet für die 
Gemeinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst Pfarrerin Margreth 
Weisskopf, Kollekte: Bruno-Manser-
Fonds.
Mi, 29. Mai, 14.30 h: Treffpunkt für 
Senioren im KGH.
So, 2. Juni, 17 h: Gottesdienst im Frei-
en mit anschliessendem gemütlichen 
Nachtessen Pfarrerin Sibylle Baltis
berger, Kollekte: Lar das Criancas, 
Monalegre (Kinderkrippe in Brasilien).
Amtswoche: Pfarrerin Sibylle Baltis
berger.

Bruder-Klaus-Pfarrei
So, 26. Mai, 10 h: Gottesdienst mit 
Eucharistie.
11.15 h: Santa Messa. Anschliessend 
«Festa della Primavera» im Fridolins-
heim.
Mo, 27. Mai, 16.50 h: Rosenkranz
gebet in der Kirche.
Di, 28. Mai, 14 h: Zyschtigs-Kaffi.
Mi, 29. Mai, 9.15 h: Kein Gottesdienst 
vor Christi Himmelfahrt.
10 h: in Pratteln Pastoralraumkonfe-
renz Kurs Nähe und Distanz.
Do, 30. Mai, Christi Himmelfahrt.
10 h: Gottesdienst mit Eucharistie.
So, 2. Juni, 10 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier.
11 h: Kirchgemeindeversammlung im 
Saal des Fridolinsheimes.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
So, 26. Mai, 9.30 h: Gebet im Pfarr-
haus.

10 h: Espresso-Gottesdienst (Team), 
Parallel: Kinder-Kino, Kolibri, Tea 
Time.
Di, 28. Mai, ab 11.45 h: Mittagstisch 
(Anmeldung bei M. Eschbach,  
061 821 78 61).
Mi, 29. Mai, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.
9.30 h: Bibelgespräch.
Do, 30. Mai bis 2. Juni, Camp IV 
(Gesamtkirchliche Teenie-Veranstaltung 
in Huttwil).

Heilsarmee
Fr, 24. Mai, 14.30 h: Offenes Singen.
Sa, 25. Mai, 10 h: Begegnungstreff 
Brocki Dreispitz, Leimgrubenweg 9, 
Basel. Mit Grillieren und Live-Musik, 
Gast/Sänger: Marcel Buergi.
So, 26. Mai, 9.15 h: Offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiGo.
Di, 28. Mai, 14.30 h: Mitenand-
Freundschaftstreffen Basel, Heilsarmee 
am Erasmusplatz.
20 h: Übung Brass-Band.
Do, 30. Mai, Auffahrt: Divisionstag in 
Burgdorf.
So, 2. Juni, 9.15 h: offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiGo.
Weitere Infos: 
www.heilsarmee.ch/birsfelden

Freie Evangelische Gemeinde
So, 26. Mai, 10 h: Gottesdienst.
28. und 29. Mai, 9.30 h: Krabbel
gruppe Binggis.
27. bis 31. Mai, Connect-Gruppen-
Woche.
30. Mai bis 2. Juni, Gemeinde-Week-
end. Kein Gottesdienst am 2. Juni.
Weitere Programmhinweise: 
www.feg-birsfelden.ch

Aus dem Landrat

Fehlentwicklung 
ausgemerzt
Der Baselbieter Landrat hat zwei 
weitere Fehlentwicklungen des 
Lehrplans 21 und des Harmos-
Konkordates korrigiert: Mit 59 
zu 17 Stimmen überwies das 
Parlament eine verbindliche Mo-
tion, welche die Aufnahme eines 
Einzelfachs Informatik in die 
Stundentafel der Sekundarstufe 1 
vorschreibt. Im Baselbieter Lehr-
plan ist vorgesehen, dass die 
Informatik im Rahmen des Ma-
thematik- und Deutschunterrich-
tes gelehrt wird. Diese Bestim-
mung, die vom Lehrplan 21 
propagiert wird und im Baselbiet 
übernommen wurde, ist kaum 

durchführbar, weil die Sekundar-
lehrpersonen in der Regel über 
keine ausreichende Informatik-
ausbildung verfügen. Die Auf-
nahme von Informatik in die 
Stundentafel soll ohne Reduktion 
eines anderen Fachs (Mathema-
tik, Deutsch) erfolgen. Bemer-
kenswert ist, dass trotz Mehrkos-
ten von zwei Millionen für jede 
zusätzliche Informatiklektion die 
Motion sehr deutlich überwiesen 
wurde.  

Mit 54 zu 21 Stimmen über-
wies der Landrat zudem eine 
Motion, die den Eltern mehr 
Mitbestimmungsrecht bei der 
Einschulung ihrer Kinder in den 
Kindergarten gewährt. Neu sollen 
die Eltern die Einschulung ihrer 
Schützlinge ohne schulpsycholo-
gische oder ärztliche Abklärung 
um ein Jahr verschieben können, 
wenn ihr Kind in der Entwicklung 
noch nicht die notwendige Reife 
für den Kindergarten erreicht hat. 
Korrigiert wird damit eine Be-
stimmung, die auf das Harmos-
Konkordat zurückgeht.

In den letzten Jahren mussten 
Stimmvolk und Parlament bereits 
mehrfach diverse haarsträubende 
Fehlentwicklungen im Bildungs-
bereich korrigieren, die ihren 
Ursprung im Harmos-Konkor-
dat oder im Lehrplan 21 hatten. 
So lehnte das Stimmvolk die 
heftig kritisierten Sammelfächer 
ab, beschloss neben Kompetenz-
beschreibungen die Aufnahme 
von klar definierten Stoffinhalten 
und Themen in den Lehrplan.

*Landrat Grüne-Unabhängige

Von  
Jürg  
Wiedemann* 

Anzeige

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Anzeige

  0800 826 426�

luxorhaushaltsapparate.ch

Römisch-katholische Kirche

Pastoralraum-Kurs  
zu Nähe und Distanz
Am Mittwoch, 29. Mai, um 10 
Uhr sind alle Angestellten aus  
dem Pastoralraum Hardwald am 
Rhy  (Muttenz/ Pratteln-Augst 
und Birsfelden) zum Kurs «Nähe 
und Distanz» nach Pratteln ins 
Pfarreiheim St. Antonius eingela-
den. Das Bistum schreibt diesen 
Kurs aufgrund der Missbrauchs-
fälle in der römisch-katholischen 
Kirche vor und möchte geeignete 
Prävention anbieten, dass solche 
Missbräuche einfach nicht mehr 
vorkommen.

Wir haben diesen Kurs für unse-
ren Pastoralraum aufgenommen 
und werden ihn mit der Spitalseel-
sorgerin von Liestal Marie-Theres 
Beeler durchführen. Alle Angestell-
ten im Pastoralraum, die am Kurs 
nicht teilnehmen können, sind 
eingeladen, diesen an einem ande-
ren Ort mit einer anderen Fachper-
son zu besuchen und sich mit diesem 
Thema auseinanderzusetzen.

Ich freue  mich, dass wir mit 
Marie-Theres Beeler eine kompe-
tente Kursleiterin gefunden haben, 
die sich bereit erklärt hat, mit uns 
zu Nähe und Distanz zu arbeiten. 
Ihr sei an dieser Stelle herzlich dafür 
gedankt. 

Wolfgang Meier, Pastoralraumleiter
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MUSIKREISEN
DRESDEN inklusive einem  
Konzert in der Semperoper

LEISTUNGEN INKLUSIVE

–  Fahrt in modernem 5*-Bus  
Basel–Dresden–Basel

–  Kurze Stadtbesichtigung zu Fuss  
inkl. Mittagessen in Nürnberg

–  4 Übernachtungen im 4*-Hotel 
direkt bei der Frauenkirche, 
Frühstück

–  Geführte Stadtbesichtigung zu Fuss  
in Dresden

–  Tagesausflug zur Porzellan-Manu-
faktur Meissen, Besichtigung Schloss 
Moritzburg inkl. Mittagessen

–  Apéro vor dem Konzert 
–  Konzert in der Semperoper,  

Plätze in der Kat. 1 
–  Kurze Stadtbesichtigung zu Fuss  

inkl. Mittagessen in Bamberg
–  Reisebegleitung ab/bis Basel
–  Ausführliche Reisedokumentation

LEISTUNGEN NICHT INKLUSIVE

–  Fakultativer Ausflug am 16.09.2019
–  Getränke, nicht erwähnte Mahlzeiten
–  Persönliche Ausgaben
–  Reiseversicherung CHF 52.–
–  Auftragspauschale CHF 30.–

Preis im Doppelzimmer  
CHF 1590.–/Person
Zuschlag Einzelzimmer  
CHF 360.–

Programm- und Preisänderungen 
sind vorbehalten. Mind. 20, max.  
35 Personen

13.
SEPT. 

14.
SEPT. 

15.
SEPT. 

16.
SEPT. 

17.
SEPT. 

TAG 1

Carfahrt von Basel nach Dresden.  
In Nürnberg machen wir vor dem 
Mittagessen eine kurze Stadt-
besichtigung von ca. 20–30 Min.
Nach dem Essen Weiterfahrt nach 
Dresden, Ankunft gegen Abend. 
Restliche Zeit zur freien Verfügung. 

TAG 2

Am Morgen geführte Altstadt-
besichtigung zu Fuss.

TAG 3

Tagesausflug inkl. Mittagessen. Wir 
besuchen die Porzellan-Manufaktur 
Meissen. Anschliessend besuchen 
wir das Schloss Moritzburg.

TAG 4

Tag zur freien Verfügung oder 
fakultativer Ausflug ins Erzgebirge 
und in die schöne Sächsische 
Schweiz. Am Abend Apéro und 
anschliessend Konzert in der  
Semperoper. 
2. Symphonie-Konzert:
Camille Saint-Saëns
Violoncello-Konzert Nr. 1, a-Moll, op. 33
Gustav Mahler
Symphonie Nr. 5, cis-Moll

TAG 5

Rückfahrt nach Basel, Mittagessen in 
Bamberg. Auch hier werden wir uns 
kurz die schöne Altstadt zeigen 
lassen (20–30 Min.). Gegen Abend 
Ankunft in Basel.



Informationen und Buchung der beiden Musikreisen: 
Sattel gasse 4, 4001 Basel, Tel. +41 61 264 55 55, booking@frossard-reisen.ch 
www.frossard-reisen.ch

HAMBURG  
Elbphilharmonie 
und Staatsoper 

LEISTUNGEN INKLUSIVE

–  Flug mit EasyJet oder der Bahn (2. Klasse)  
Basel–Hamburg–Basel

–  Sämtliche Transfers
–  Geführter Stadtrundgang
–  Hafenrundfahrt inkl. Mittagessen
–  4 Übernachtungen im 4*+-Hotel Marriott, Frühstück
–  Besuch der Staatsoper inkl. Apéro vor der Vorstellung, 

Logenplätze der Kat. 1
–  Apéro vor dem Konzert in der Elbphilharmonie, 

Sitzplätze der Kat. 1
–  Betreuung durch unsere lokale Reiseleitung
–  Reisebegleitung ab/bis Basel
–  Ausführliche Reisedokumentation

LEISTUNGEN NICHT INKLUSIVE

–  Getränke, nicht erwähnte Mahlzeiten
–  Persönliche Auslagen
–  Reiseversicherung CHF 52.– 
–  Auftragspauschale CHF 30.–

Preis im Doppelzimmer  
CHF 2190.–/Person
Zuschlag Einzelzimmer  
CHF 440.–

Mind. 12, max. 18 Personen. Programm-  
und Preisänderungen sind vorbehalten.

26.
SEPT. 

27.
SEPT. 

28.
SEPT. 

29.
SEPT. 

30.
SEPT. 

TAG 1

Bahnreise oder mit EasyJet von Basel 
nach Hamburg. Nach Ankunft 
Transfer in Ihr Hotel.

TAG 2

Frühstück im Hotel. Geführter 
Stadtrundgang zu Fuss. Wir entde-
cken die vielen Sehens würdigkeiten 
von Hamburg. Anschliessend Hafen-
rundfahrt mit Mittagessen. Am 
Abend sehen wir die Oper «Nabucco» 
von Giuseppe Verdi in der Staatsoper. 
Wir geniessen die Vorstellung in 
einer eigenen Loge. Vor der Vorstel-
lung Apéro mit kleinen Häppchen.

TAG 3

Tag zur freien Verfügung

TAG 4

Am Nachmittag Konzert in der 
Elb philharmonie. Philharmonisches 
Staatsorchester Hamburg: 
Clémentine Margaine, Sopran, 
Dirigentin Ariane Matiakh;  
Hector Berlioz, Le carnaval romain/
Ouverture caractéristique op. 9; 
Giuseppe Martucci, La canzone dei 
ricordi; Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Sinfonie Nr. 4, A-Dur, op. 90  
«Italienische»

TAG 5

Rückreise per Bahn oder mit der 
EasyJet nach Basel.

INFORMATIONEN UND BUCHUNG
Online, per Telefon oder persönlich:
Sattel gasse 4, 4051 Basel, Tel. +41 61 264 55 55
booking@frossard-reisen.ch 
www.frossard-reisen.ch



Gleich zweimal auf kniffliger Postensuche
Der diesjährige sCOOL-
Cup Nordwestschweiz 
begeisterte 300 Kinder.

Die Kraftwerkinsel und ein Teil des 
Hardwaldes auf der Spezial-OL-
Karte Birsfelderhard mit Sternen-
feld am Nachmittag waren letzten 
Dienstag die Austragungsorte des 
diesjährigen sCOOL-Cups Nord-
westschweiz. Über 300 Schülerin-
nen und Schüler des 3. bis 9. 
Schuljahres aufgeteilt in Zweier- 
und Dreier-Teams begaben sich 
zwei Mal auf die knifflige Posten-

suche. Organisiert war der regio-
nale Anlass des Schulprojektes des 
Schweizerischen Orientierungs-
lauf-Verbandes (Swiss Orientee-
ring) vom Regionalen OL-Verband 
Nordwestschweiz (ROLV) unter 
der souveränen und langjährigen 
Leitung von Konrad Becker.

Aesch dominiert erneut
Wie schon im Vorjahr dominierte 
die Primarschule von Aesch die 
Konkurrenz. Sie belegte gleich 
sieben der 18 Podestplätze. Den 
Aeschern am nächsten kamen die 
Sekundarschüler vom Basler De-

Wette-Schulhaus und besonders 
die Klasse 3i, die fünf der sechs 
Plätze auf dem Treppchen für sich 
beanspruchte.

Die einzelnen Kategoriensieger 
heissen: Primarschule Aesch 4d 
(Ronja Allemann und Julia Schreib-
müller) bei den Mädchen Unterstufe, 
Primarschule Aesch 3d (Lenny 
Züllig und Amir El Hamzi) bei den 
Knaben Unterstufe, Primarschule 
Aesch 5d (Debora Reinhard und 
Sarina Studer) bei den Mädchen 
Mittelstufe und Primarschule Aesch 
6d (Dominik Hänggi und Flavio 
Meyer) bei den Knaben Mittelstufe. 

In der Oberstufe zeichnete sich 
die Klasse 3i der Sekundarschule 
Basel De Wette besonders aus. Mit 
Mia Pitteloud und Svenja Stauffer 
sowie Aurel Schmidlin und Jona-
than August gewann sie sowohl bei 
den Mädchen als auch bei den 
Knaben. Bei den Mädchen gingen 
auch der zweite und dritte Rang an 
die gleiche Klasse, während bei den 
Knaben die De-Wette-Klasse 2b in 
die Phalanx der Klasse 3i einbrach 
und immerhin noch den dritten 
Platz belegte.

Max Pusterla  
für den sCOOL-Cup Nordwestschweiz

Schulsport

Die HSG Nordwest 
verpflichtet Samir Sarac als Trainer
Der kroatisch-
schweizerische 
Doppelbürger soll das 
hohe Leistungssportniveau 
weiter stärken.

Von Nicole Santeler und 
Michael Santeler*

Samir Sarac wird per 1. Juni Chef-
trainer der HSG Nordwest U19 
Elite. Sarac ist bei den Junioren kein 
Unbekannter, da er bereits seit Juni 
2016 beim regionalen Leistungs-
zentrum Nordwestschweiz (RLZ) 
des Schweizerischen Handballver-
bandes (SHV) als Trainer tätig ist.

Seit 1994, als Samir Sarac als 
Spieler in die Schweiz kam, hat er 
verschiedene Stationen sowohl als 
Spieler wie auch als Trainer durch-
laufen. Als Spieler war er für Stans, 
Zofingen und Endingen aktiv (ins-
gesamt zehn Jahre NLA). Danach 
war er Spielertrainer bei Endingen 
und Trainer bei Kadetten Espoirs 
Schaffhausen (NLB), GC Zürich 
(NLA), den Männer- und Frauen-
teams des TV Zofingen und zuletzt 
beim RTV Basel, wo er im ersten 

Jahr den Aufstieg in die NLA und 
im zweiten Jahr die Playoffs er-
reichte.

Von der Aufgabe begeistert
Samir Sarac hat durch seine Tätig-
keit beim RLZ – wo er mit Ramon 
Morf, einem der Initianten (und 
Trainer der U17 Elite) der HSG 
Nordwest, zusammenarbeitet – 
hautnah die grossartige Entwick-
lung der Juniorenförderung mitbe-
kommen. Der 54-Jährige ist be-
geistert vom Engagement und der 
Leistungsbereitschaft aller Betei-
ligten und hat darum diese Heraus-
forderung auf Juniorenstufe ange-
nommen.

Nach der überaus erfolgreichen 
Saison mit den zwei Schweizer 
Meistertiteln für die U17 und die 
U19 Elite hat das «Handball Nord-
west – Leistungszentrum» mit der 
Verpflichtung von Samir Sarac die 
Möglichkeit, von seiner vielschich-
tigen Erfahrung zu profitieren und 
die Juniorenförderung auf Leis-
tungsportniveau in der Nordwest-
schweiz weiter zu stärken.
*Co-Präsidentin «Handball Nordwest – 

Leistungszentrum», Sportchef «Hand-
ball Nordwest – Leistungszentrum»

Handball Junioren U19 Elite

Bekanntes 
Gesicht in 
Schweizer 
Handball
hallen: Samir 
Sarac ist ab 
nächsten 
Monat Chef an 
der Seitenlinie 
beim U19-
Elite-Team der 
HSG 
Nordwest. 
Foto Michael Santeler
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Der Klassenerhalt ist definitiv
Der FC Birsfelden bleibt 
trotz zwei weiteren 
Niederlagen in der Liga.

Mittlerweile steht es auch mathe-
matisch fest: Der FC Birsfelden 
spielt auch nächste Saison in der  
2. Liga regional. Ein starker Rück-
rundenstart mit zehn Punkten aus 
vier Spielen reichte dem Team von 
Roland Sorg letztlich, um die 
Konkurrenz auf Distanz zu halten. 
Seither haben die Hafenstädter 
sechs Partien in Serie verloren, 
dennoch beträgt der Abstand auf 
die Abstiegszone drei Runden vor 
Schluss immer noch 13 Zähler.

Am Mittwoch letzter Woche 
waren die Birsfelder in Gelterkin-
den im Einsatz, wo sie unglücklich 
verloren. Denn nachdem die Gast-
geber ihre ersten beiden Chancen 
genutzt hatten, war der FCB spiel-
bestimmend. Zwar taten sich die 
Gäste schwer, zu klaren Chancen 
zu kommen, doch ein abgefälschter 
Schuss von Roberto Garcia brachte 
sie noch vor der Pause auf 1:2 heran 
(38.).

Auch nach dem Seitenwechsel 
machten die Birsfelder den besseren 
Eindruck, doch ein weiteres Tor 
wollte ihnen nicht mehr gelingen. 
Auch in der 63. Minute nicht, als 
der Captain Domenic Denicola 
seinen Penalty von FCG-Keeper 
Jodok Vogt pariert sah.

Am Samstag hatte es die Sorg-
Truppe wieder mit einem Team aus 
dem Oberbaselbiet zu tun. Doch 
Leader Bubendorf war ein ganz 
anderes Kaliber als Gelterkinden: 
Der Favorit wurde seiner Rolle 
vollauf gerecht und nahm aus dem 
Sternenfeld verdient drei Punkte 
mit.

Das 0:3-Endresultat stand be-
reits kurz nach der Pause fest. Die 
Bubendörfer verpassten es in der 
Folge, das Skore zu erhöhen, was 
gegen die kämpferisch überzeugen-
den Birsfelder aber nicht gelang. 
Selbst nachdem FCB-Verteidiger 
Ognjen Simonovic in der 77. Minute 
wegen einer Notbremse vom Platz 
gestellt worden war, änderte sich 
nichts mehr am Ergebnis.

Gestern waren die Hafenstädter 
bei der zweiten Mannschaft des FC 

Black Stars im Einsatz (nach Re-
daktionsschluss, Bericht im nächs-
ten BA). So können sich alle aufs 
Blätzbumser Wiesenfest konzent-
rieren, das am morgigen Samstag,  
25. Mai, ab 17.30 Uhr in der Frido-
linsmatte steigt. Der Verein ist 
Organisator des Events, mehrere 
Spieler sind im OK. � Alan Heckel

Mit Teamgeist und 
Durchhaltewillen
Trotz Nachteil gewinnen 
die in Minimalbesetzung 
angetretenen Starwings 
das Spiel um Platz 3 am 
Final Four gegen Liestal.

Von Diana Indlekofer*

Letztes Wochenende fanden in der 
Sporthalle Niederholz in Riehen 
zum Saisonabschluss die Final-
Four-Spiele der regionalen Teams 
des Basketballverbands Nordwest-
schweiz statt. Die Starwings nah-
men mit den Junioren U13, den 
Juniorinnen U15 und den Junioren 
U15 an dieser Finalrunde teil. 

Die Juniorinnen fuhren am Sams-
tag um 7.30 in aufgeregter Stimmung 
nach Riehen. Das letzte Meister-
schaftsspiel gegen den BC München-
stein war mit einer schmerzlichen 
Niederlage behaftet – der Match ging 
in den letzten zwei Sekunden mit zwei 
Punkten verloren. Hinzu kam, dass 
die Mannschaft unterbesetzt war 
gegenüber dem vollzählig erschiene-
nen BC Münchenstein, was die Birs-
felderinnen viel Energie, Kraft und 
Nerven kostete. 

Trotzdem war das Team am 
Wochenende der Finalspiele bereit, 
gegen die Münchensteinerinnen zu 
spielen und zu gewinnen. Das Ziel 
war, sich für das Endspiel am 
Sonntag zu qualifizieren. Beide 
Mannschaften kämpften auf Teufel 
komm raus und gönnten sich keine 
Punkte. Leider bestand das Team 
der Starwings nur aus fünf Spiele-
rinnen, die während der gesamten 
vier Viertel durchspielen mussten. 
Die Puste ging ihnen gegen den 
Schluss aus und man musste erneut 
eine Niederlage hinnehmen (42:61).

Umso mehr freuten sich die 
Juniorinnen, dass sie im Endspiel 
am Sonntag gegen Liestal Basket 
44 deutlich gewinnen konnten 
114:17. Die Mannschaft bewies 
Teamgeist, Engagement, Durch-
haltewillen und zeigte sehenswer-
tes Frauen-Basketball wie zu den 
alten «Cevi»-Zeiten. Die Juniorin-
nen konnten die Bronzemedaille 
verdient und glücklich mit nach 
Hause nehmen, wo sie allen Teil-
nehmerinnen stets in Erinnerung 
bleiben wird. 

*für die Starwings

Fussball 2. Liga regional

Basketball Juniorinnen U15

Bronze trotz 
Minimal­

besetzung: Lia 
Rüdisühli, 

Selin 
Cerrahoglu, 

Sara Turi, 
Naomi 

Lombardi, Léa 
Donati und 

Matchcoach  
Pascal 

Donati(v.l.) 
freuen sich über 

den Erfolg. 
� Foto Doris Indlekofer

Basketball NLA

Dragan Andrejevic ist 
neuer Starwings-Trainer
Der 45-jährige Serbe Dragan An-
drejevic´ war viele Jahre in Belgrad 
als Basketballtrainer im Erwachse-
nen- und Jugendbereich tätig. 2012 
wechselte er nach Deutschland zum 
BBC Bayreuth. Im Jahr 2015 folgte 
ein Wechsel zur Basketballabteilung 
des FC Bayern München, dort war 
er vor allem im Jugend- und Ama-
teurbereich aktiv. 2017 wechselte er 
schliesslich in die Schweiz und wurde 
ab Januar 2018 Trainer der Riviera 
Lakers aus Vevey. Die Starwings 
freuen sich, mit Dragan Andrejević 
einen ausgewiesenen Basketball-
fachmann verpflichtet zu haben und 
heissen ihn herzlich willkommen.

Pascal Donati für die Starwings

Handball NLB

Der TV Birsfelden holt 
Björn Billo 
Der TV Birsfelden kann die durch 
den Abgang von Björn Buob (RTV 
Basel) entstandene Vakanz am 
Kreis durch die Verpflichtung von 
Björn Billo schliessen. Der körper-
lich starke Kreisläufer kommt vom 
TV Pratteln NS (1. Liga). Billo 
freut sich über die neue sportliche 
Herausforderung und der TV 
Birsfelden, dass ein hervorragen-
der Kreisläufer aus der Region mit 
entsprechenden Führungsqualitä-
ten für die junge Equipe gefunden 
werden konnte. Billo wird zusam-
men mit Remo Spänhauer und 
Marco Müller ein gestandenes Trio 
am Kreis bilden. � TV Birsfelden

Fussball 3. Liga

Weiterer «Nuller» für 
das «Zwei»
BA. Die zweite Mannschaft des FC 
Birsfelden bleibt in diesem Jahr 
weiterhin punktelos. Im Heimspiel 
gegen den FC Liestal II gab es mit 
1:4 die nächste Niederlage. 
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Telegramm

FC Gelterkinden – FC Birsfelden 
2:1 (2:1)

Wolfstiege. – 100 Zuschauer. – Tore: 
10. Ahmeti 1:0. 25. Waibel 2:0. 38. 
Garcia 2:1.

Birsfelden: Jusaj; Perez, Demiri, 
Milan Bussmann, Simal; Golos  
(80. Peljto), Denicola; Flores, Garcia, 
Isbilir (86. Isbilir); Simonovic.

FC Birsfelden – FC Bubendorf  
0:3 (0:2)

Sternenfeld. – 80 Zuschauer. – Tore: 
34. Brügger 0:1. 42. Mundschin 0:2. 
47. Böni 0:3.

Birsfelden: Jusaj; Simonovic, Demiri 
(59. Isbilir), Milan Bussmann, Simal; 
Golos (66. Perez); Meireles, Morris 
Bussmann, Denicola, Flores; Durmaz.

Telegramm

FC Birsfelden II – FC Liestal II  
1:4 (0:0)

Sternenfeld. –60 Zuschauer. – Tore: 
50. Heer (Foulpenalty) 0:1. 55. Enz 
0:2. 63. Hartmann 0:3. 80. Meier 
1:3. 89. Ozbek 1:4.

Birsfelden: Sutter; Leibundgut, 
Carnieletto, Perez, Sanchez; 
McGuinness, Isbilir, Garcia, 
Asamoah; Vigliano, Rohrer. 
Eingewechselt: Fonsatti, Marmora, 
Meier, Schwery, Zeiter.



Ein Gemeinschaftsanlass, hinter 
dem die ganze Schule steht

Schulsport

Voller Einsatz auf und neben der Laufstrecke: Die Birsfelder Primarschul- und Kindergartenkinder genossen bei schönstem Wetter den Birslauf in 
vollen Zügen, wie diese kleine Bildauswahl belegt.� Fotos Alan Heckel

Auch am diesjährigen von 
der Primarschule und dem 
Kindergarten organisierten 
Birslauf hatten die Kids 
grossen Spass.

Von Alan Heckel

Es sind vor allem ihre Stimmbänder, 
welche die Kinder aufwärmen. 
Denn um 9 Uhr vormittags ist es 
letzten Mittwoch beim Barfusspark 
bei der Schleuse ganz schön laut. 
Kein Wunder, schliesslich sind fast 
700 Schülerinnen und Schüler am 
Treffpunkt des Birslaufs und kön-
nen vor den Augen zahlreicher El-
ternteile kaum erwarten, dass es 
endlich losgeht.

Motivierte Kinder
Dann machen sich die etwa 30 
Klassen (inklusive Kindergärten) 

der drei Schulhäuser Scheuerrain, 
Kirchmatt und Sternenfeld auf den 
Weg. Es geht Richtung Birsköpfli, 
danach spaziert man auf der Basler 
Seite in Richtung Münchenstein. 
Je jünger die Kinder, umso früher 
dürfen sie zurückrennen. Den An-
fang machen die Kindergarten-Kids 
vor der Brücke bei der Marie-Lotz-
Promenade, der Start der Sechst-
klässler ist hingegen in München-
stein bei der alten Holzbrücke nach 
der Grün 80. 

Die in Sportkleidung erschiene-
nen Lehrpersonen sind übrigens 
auch stark involviert: Eine läuft 
jeweils hinter ihrer Klasse mit, eine 
andere wartet mit der Liste der 
Schülerinnen und Schüler im Ziel 
und kontrolliert das Eintreffen. 
Dazu wirken viele Lehrkräfte als 
Streckenposten und weisen den 
Kids den Weg.

«Die Kinder waren im Vorfeld 
sehr motiviert», erzählt Tobias 

Meier. Der Lehrer der Klasse 4e 
vom Schulhaus Scheuerrain ist Teil 
der Arbeitsgruppe, die den diesjäh-
rigen Birslauf organisiert hat. Zwar 
gibt es in seiner Klasse auch Schü-
lerinnen und Schüler, die nicht so 
gerne rennen, «aber alle waren 
froh, aus dem Klassenzimmer zu 
kommen».

Vollgas und Seitenstechen
Der Birslauf ist kein Wettbewerb, 
es werden keine Siegerlisten ge-
führt und keine Zeiten gemessen. 
«Es ist ein Gemeinschaftsanlass 
der Schule, bei dem es um Bewe-
gung geht», erklärt Maier. Die 
Kleinen verausgaben sich dennoch 
total: Schon am Start können viele 
das «Los» nicht erwarten und 
sprinten irgendwann zwischen 
«Auf die Plätze» und «Fertig» 
davon. Stefan Büchler warnt noch 
per Megafon: «Gebt nicht schon zu 
Beginn Vollgas, denn die Strecke 

ist ganz schön lang!» Doch auch 
die gut gemeinten Worte des Schul-
leiters bringen nichts, Seitenste-
chen und zwischenzeitliche Etap-
pen im Laufschritt sind die Folge. 
Doch vor dem Ziel, wo sie von den 
Jüngeren am Wegrand angefeuert 
werden, packt alle nochmals der 
sportliche Ehrgeiz und sie drücken 
aufs Tempo.

Normalerweise findet der Birs-
lauf im Zwei-Jahres-Rhythmus 
statt. «Der Aufwand ist relativ 
klein, deshalb lässt er sich bei 
schlechtem Wetter problemlos 
verschieben», berichtet Büchler 
und ist froh, dass heuer trockene 
äussere Bedingungen herrschen. 
Als Schulleiter liegt ihm der Event 
wie allen anderen Beteiligten am 
Herzen. «Es ist wichtig, dass die 
Kinder etwas Abwechslung zum 
Alltag haben und sich bewegen. 
Toll, dass die ganze Schule hinter 
diesem Anlass steht!» 
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Gemeinde-Nachrichten
Birsfelden

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung  Nr. 21 / 2019

In den ersten Juni-Wochen fin-
den auf dem Zentrumsplatz in 
Birsfelden wieder zwei Märkte 
zum Geniessen und Verweilen 
statt. Wir starten am Samstag, 
1. Juni, mit unserem monatli-
chen Bauernmarkt und stellen 
am Mittwoch, 5. Juni, noch eini-
ge Marktstände für den bekann-
ten Warenmarkt dazu.

Bauernmarkt

Wie jeden ersten Samstag im Mo­
nat erwartet Sie auch am 1. Juni ab 
9 Uhr ein reichhaltiges Angebot an 
frischen und selbst gemachten Pro­
dukten von unseren Marktfahrern.

Unser Bauernmarkt ist zwar 
klein, aber genau deshalb auch sehr 
fein. Unsere Marktfahrer über­
raschen jeden Monat mit neuen und 
vor allem saisonalen Produkten. 
Beim Einkaufen können Sie sicher 
sein, dass die Früchte und das Ge­
müse frisch ab Hof kommen.

Starten Sie mit einem Spa­
ziergang über den Markt in das 
Wochenende und nutzen Sie die 
Gelegenheit, mit Nachbarn und 
Freunden etwas im Beizli vom 
Donner-Team zu geniessen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Warenmarkt

Am Mittwoch, 5. Juni, heisst es von 
8 bis 18 Uhr wieder ab an den Wa­
renmarkt auf dem Zentrumsplatz. 
Wie immer mit einem vielfältigen 

Ein Zentrumsplatz, zwei Märkte und 
viele Gründe für einen Besuch!

brot und viele weitere Spezialitäten 
im Angebot.

Neu ist ab Juni auch ein Markt­
fahrer mit frischen Mini-Donuts 
vertreten. Diese können mit aller­
lei Toppings «gepimpt» und danach 
genüsslich verzehrt werden.

Wie immer an unserem Markt 
ist für jeden Geschmack etwas da­
bei!

Bei hoffentlich warmen Tem­
peraturen und trockenem Wetter 
können die Kinder sich beim Bun­
gee-Trampolin vergnügen oder eine 
Runde mit dem Iisebähnli drehen. 

Auch einen bunten und lustigen 
Ballon für den Heimweg gibt’s bei 
uns zu kaufen.

Mit fast 50 Marktständen lohnt 
es sich, unseren Markt zu besuchen 
und die neuen, aber auch unsere 
allseits bekannten Aussteller unter 
die Lupe zu nehmen und neue Pro­
dukte zu testen oder sich beraten 
zu lassen.

Wir freuen uns zusammen mit 
den Marktfahrern auf einen erfolg­
reichen und gut besuchten Juni-
Warenmarkt.

� Die Marktkommission Birsfelden

Angebot an den verschiedensten 
Ständen. Natürlich sind auch un­
sere eingefleischten Marktfahrer 
dabei und bieten Ihnen neue und 
altbewährte Produkte an.

Für die Hungrigen unter uns 
wird natürlich auch gesorgt – Trudi 
ist wieder mit ihren bekannten und 
frischen Rinds-Haggfleisch-Kiechli 
an vorderster Front und auch das 
Maibau-Team wird ihren Grill­
stand bereitstellen. Auch der süsse 
Hunger kommt nicht zu kurz, ne­
ben den feinen Bäcker-Süssigkeiten 
haben wir wieder Crêpes, Magen­

Wir erwarten über 45 Marktfahrer mit ihren spannenden und feinen Waren!� Fotos Gemeindeverwaltung Birsfelden

Birsfelder Marktkalender 2019

Samstag 25. Mai 10–16 Uhr Flohmarkt auf dem Kirchmatt-Schulplatz

Samstag    1. Juni 9–12 Uhr Bauernmarkt (mit dem Donner-Team)

Mittwoch    5. Juni 8–18 Uhr Grosser Warenmarkt auf dem Zentrumsplatz

Samstag    6. Juli 9–12 Uhr Bauernmarkt (mit den Schwimmenden Hiehnern)

Samstag    3. August 9–12 Uhr Bauernmarkt (mit den Schwimmenden Hiehnern)

Mittwoch    4. September 8–18 Uhr Grosser Warenmarkt auf dem Zentrumsplatz

Samstag    7. September 9–12 Uhr Bauernmarkt (mit den Stärnefäld-Rueche)

Samstag    5. Oktober 9–12 Uhr Bauernmarkt

Samstag 26. Oktober 10–16 Uhr Flohmarkt auf dem Kirchmatt-Schulplatz

Samstag    2. November 9–12 Uhr Bauernmarkt (mit den Stärnefäld-Rueche)

Mittwoch    4. Dezember 8–18 Uhr Grosser Warenmarkt auf dem Zentrumsplatz

Samstag    7. Dezember 9–12 Uhr Bauernmarkt (mit den Schwimmenden Hiehnern)
Frisches Obst und Gemüse fehlt 
an keinem Bauernmarkt.



Ärztlicher Notfalldienst

Notrufzentrale für den Kreis 
Birsfelden/Muttenz/Pratteln:
061 261 15 15

Schwimmhalle  
Birsfelden
Öffentliches Schwimmen:
Do von 19 bis 21.30 Uhr,  
Samstag von 17 bis 19 Uhr
Aufsicht: Schwimmclub Birsfelden

Eintrittspreise:

Einzeleintritt:	 CHF� 6.–
10er-Abo:	 CHF� 54.–
Jahreskarte  
(nicht übertragbar):	 CHF� 220.–

Terminplan 2019 
der Gemeinde
• �� Samstag, 25. Mai 

Flohmarkt Kirchmattschulplatz
• �� Montag, 27. Mai 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Mittwoch, 29. Mai 

Papier- und Kartonsammlung
• �� Samstag, 1. Juni 

Bauernmarkt Zentrumsplatz

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 

Hauspflege 
Mahlzeitendienst 

Mütter- und Väterberatung
Spitex-Zentrum:

Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch

E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon 061 311 10 40

7.45 bis 12 Uhr 
(übrige Zeit Telefonbeantworter)

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 
E‑Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Telefonsprechstunden:
Mo	 8–9 Uhr 
Di	 13–14 Uhr 
Fr	 8–9 Uhr

Beratungstage im Spitex-Zentrum:
Mo	 9–11 Uhr	 (mit Voranmeldung) 
Mo	 17–19 Uhr	(mit Voranmeldung)

Beratungstage im Fabezja, Familien- 
und Begegnungszentrum für Jung und 
Alt, Am Stausee 13 in Birsfelden (aus
ser in den Schulferien):
Montag 14.15–16.30 Uhr (ohne Vor
anmeldung) und letzter Freitag im Mo-
nat 9–11.30 Uhr (ohne Voranmeldung)
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Der heisse und trockene Sommer 
2018 bringt für den Hardwald in 
Birsfelden nun doch die befürch-
teten negativen Auswirkungen. So 
muss an zahlreichen Stellen mit ab-
brechenden Ästen oder gar umstür-
zenden Bäumen gerechnet werden.

Am grössten ist die Gefahr bei 
der Treppe durch den Hardwald 
(Verbindung zwischen Hardstras
se und Lindenweg). Hier muss zur 
Sicherheit der Bevölkerung der 
Durchgang sofort und vollstän-
dig gesperrt werden. Die Sperrung 
wird voraussichtlich bis Ende Wo-
che dauern.

Auch im restlichen Waldgebiet 
von Birsfelden werden Baumfäl-
lungen und damit temporäre Sper-
rungen des Waldes voraussichtlich 
notwendig werden. Über allfällig 
notwendige Sperrungen wird je-
weils informiert und die gesperr-
ten Wege/Gebiete werden deutlich 
markiert. Wir bitten die Bevölke-
rung, die gesperrten Zonen nicht zu 
betreten. Bitte beachten Sie zudem 
auch, dass aufgrund der aktuellen 
Lage insbesondere bei Wind/Sturm 
oder starkem Regen im Wald be-
sondere Vorsicht geboten ist.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden

Treppe im Hardwald  
temporär gesperrt

Zivilstandsnachrichten

Geburten
29. März 2019
Gaminde Dworazik, Naika Martina
Tochter der Dworazik, Rebecca 
Mirja, und des Gaminde Uriarte, 
Borja, wohnhaft in Birsfelden, ge-
boren in Basel.

13. April 2019
Karatas, Eliza
Tochter der Karatas, Alev, und des 
Karatas, Dinçer, wohnhaft in Birs-
felden, geboren in Basel.

24. April 2019
Ringger, Reas Benjamin
Sohn der Ringger, Ashley Nicole, 
und des Ringger, David Hans, 
wohnhaft in Birsfelden, geboren 
in Basel.

1. Mai 2019
Haug, Nils Arin
Sohn der Haug, Anna Julia, und des 
Bürki, Markus, wohnhaft in Birs
felden, geboren in Pratteln.

3. Mai 2019
Bibiano, Liam
Sohn der Bibiano geb. Signer, Me-
lanie, und des Bibiano, Ramón, 
wohnhaft in Birsfelden, geboren 
in Basel.

Todesfall
19. Mai 2019
Bicik, Vladislav
geboren am 19. Dezember 1935, von 
der Slowakei, wohnhaft gewesen in 
Birsfelden, gestorben in Basel.

Während des Auffahrtswochen
endes Ende Mai sind die Schalter 
und Telefone der Gemeindeverwal-
tung wie folgt für den Publikums-
verkehr geöffnet resp. verfügbar:
•	 Mittwoch, 29. Mai: 

7.30 bis 11 Uhr und 13 bis 
18 Uhr (normal geöffnet)

•	 Donnerstag, 30. Mai (Auf-
fahrt): ganzer Tag geschlossen

•	 Freitag, 31. Mai: 
ganzer Tag geschlossen

Ausserdem bleibt die Gemeinde-
verwaltung am Pfingstmontag, 
10. Juni, den ganzen Tag geschlos-
sen.

Ausserhalb der Feiertage sind 
wir gerne wie folgt für Sie erreich-
bar:

Öffnungszeiten über Auffahrt und Pfingsten

Öffnungszeiten Schalter Telefonische Erreichbarkeit

vormittags nachmittags vormittags nachmittags

Montag geschlossen 13–17 9–11 —

Dienstag geschlossen geschlossen 9–11 14–16

Mittwoch 7.30–11 13–18 — —

Donnerstag geschlossen 13–17 9–11 —

Freitag geschlossen geschlossen 9–11 14–16

Angehörige eines Todesfalles wen-
den sich bitte an ein Bestattungs
institut. Das Bestattungsamt Birs
felden ist am Montag, 10. Juni 2019, 
unter der Nummer 079 734 89 86 

erreichbar. Wir rufen Sie zurück. 
Wir wünschen Ihnen schöne Feier
tage und ein frühsommerliches 
Auffahrtswochenende.

� Ihre Gemeindeverwaltung

Birsfelder Abstimmungsresultate vom 19. Mai

Anzahl Stimmberechtigte:	�  6388
davon Auslandschweizer:� 118
abgegebene Stimmrechts-
ausweise:� 2372
Anzahl brieflich Stimmende:� 2289
Stimmbeteiligung:� 37,1 %

Eidgenössische Vorlagen

1.  Steuerreform und AHV-
Finanzierung (STAF)

eingelegte Stimmzettel:	�  2340
davon waren:	 leer� 32
	 ungültig� 67
	 gültig� 2241
Ja-Stimmen� 1412
Nein-Stimmen� 829

2.  Übernahme der Richtlinie (EU) 
2017/853 zur Änderung der EU-Waffen-
richtlinie

eingelegte Stimmzettel:� 2355
davon waren:	 leer� 8
	 ungültig� 64
	 gültig� 2283
Ja-Stimmen� 1478
Nein-Stimmen� 805

Kantonale Vorlagen

3.  Formulierte Gesetzesinitiative 
«Bildungsressourcen gerecht verteilen 
und für das Wesentliche einsetzen!»

eingelegte Stimmzettel:� 2201

davon waren:	 leer� 72
	 ungültig� 57
	 gültig� 2072
Ja-Stimmen� 690
Nein-Stimmen� 1382

4.  Formulierte Gesetzesinitiative 
«Stopp dem Abbau an öffentlichen 
Schulen!»

eingelegte Stimmzettel:� 2224
davon waren:	 leer� 74
	 ungültig� 58
	 gültig� 2092
Ja-Stimmen� 728
Nein-Stimmen� 1364

Grundbucheintragung

Kauf. Parz. 690: 405 m² mit Ein
familienhaus, Rheinfelderstrasse 
18, Bürogebäude, Rheinfelderstras
se 18a, Gartenanlage «Ziegelhüt-
te». Veräusserer: Demir Bilgin, 
Hölstein, Eigentum seit 17. 12. 
2008. Erwerber: Werren Pia Lotty, 
Riehen.



Was ist in Birsfelden los?

Mai
Fr 24.	� Romi Derungs-Zsigmond/

Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

	 Trigger of happiness. 
Wildwuchs-Festival. 
Gesprächsrunde. Casa Branca. 
20 Uhr, Theater Roxy.

Sa 25.	 Festival der Natur. 
Standaktion mit Naturspazier-
gängen. Natur- und Vogel-
schutzverein. 9–15 Uhr, 
Piazzetta (Dauer Spaziergänge 
maximal 30 Minuten). 

	 Flohmarkt. 
10–16 Uhr, Zentrumsplatz.

	 Trigger of happiness. 
Wildwuchs-Festival. 
Gesprächsrunde. Casa Branca. 
20 Uhr, Theater Roxy.

So 26.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 11–16 Uhr, 
Museum.

	 Szenische Lesung. 
Mit Kristina von Holt und 
Peter Portmann. 11.15 Uhr, 
Museum.

	 Kleider machen Leute. 
Konzert. Musikkorps. 17 Uhr, 
Rheinpark-Aula (16 Uhr Saal-
öffnung mit Verpflegungsmög-
lichkeit).

Mo 27.	 Schachtreff für Senioren. 
14–16 Uhr, Restaurant 
Casablanca.

	 Über Stock und Stein. 
Wildwuchs Festival. Theater. 
Kollektiv «Frei Raum». 18 Uhr, 
Theater Roxy.

Mi 29.	 Jassnachmittag. 
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

	 Solo for Maria. 
Wildwuchs-Festival. Tanz. 
Maria Tembe, Panaibra Gabri-
el Canda. 20 Uhr, Theater 
Roxy.

	 Une bouche. 
Wildwuchs-Festival. Tanz. Lila 
Derridj. 20 Uhr, Theater Roxy.

Fr 31.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

Juni
Sa 1. 	� Verkauf von 

Fair-Trade-Produkten. 
Nicaragua-Gruppe. 9–12 Uhr, 
vor der Migros und der Hard-
Apotheke.

	 Bauernmarkt. 
9–12 Uhr, Zentrumsplatz.

	� Widde-widde-wie es uns 
gefällt. 
Wildwuchs-Festival. Perfor-
mance. Sandra Forrer. 16 Uhr, 
Theater Roxy.

So 2.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 11–16 Uhr, 
Museum.

Mo 3.	 Schachtreff für Senioren. 
14–16 Uhr, Restaurant 
Casablanca.

Mi 5.	 Warenmarkt. 
8–18 Uhr, Zentrumsplatz.

	 Jassnachmittag. 
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

Do 6.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

Fr 7.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

	 Re(mains). 
Tanz. Jeremy Nedd. 20 Uhr, 
Theater Roxy.

Sa 8.	 Re(mains). 
Tanz. Jeremy Nedd. 19 Uhr, 
Theater Roxy.

	 The trap. 
Theater/Konzert. Theater der 
Peinlichkeit. 20.30 Uhr, 
Theater Roxy.

Mi 12.	 Jassnachmittag. 
Schieber einfach. Altersverein. 
13.45 Uhr, Hotel Alfa.

	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

Do 13.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

Fr 14.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 16–19 Uhr, 
Museum.

So 16.	� Romi Derungs-Zsigmond/
Roland Seiler. 
Kunstausstellung. 11–16 Uhr, 
Museum.

Mo 17.	 Geschichten mit Susi Fux. 
Für Kinder von zweieinhalb bis 
vier Jahren und ihre Begleitper-
sonen. 10–10.45 Uhr, Kinder- 
und Jugendbibliothek.

	 Schachtreff für Senioren. 
14–16 Uhr, Restaurant 
Casablanca.

	 Gemeindeversammlung. 
19.30 Uhr, Rheinpark-Aula.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 
Ort und Organisator an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Geschichte geschrieben

Trotz der deutlich spürbaren Eisheiligen und der dazu gehörenden 
Wetterkapriolen liess es sich eine grosse Anzahl von Leuten nicht 
nehmen, am Samstag, 11. Mai, ins schöne «Biotop Am Stausee» zu 
kommen, um sich mit vielen Wildpflanzen und zum Teil speziellen 
Küchenkräutern einzudecken. Der Natur- und Vogelschutzverein 
Birsfelden (NVVB) dankt allen, die so damit zu mehr Naturvielfalt 
beigetragen haben. Übrigens: Die nächste Veranstaltung findet am 
kommenden Samstag, 25. Mai, von 9 bis 15 Uhr im Rahmen des 
«Festivals der Natur – Biodiversität erleben» auf der Piazzetta im 
Zentrum von Birsfelden statt (https://festivaldernatur.ch/). Dort 
erwartet euch ein Stand mit allerlei Infomaterial zu diesem Thema.
� Text/Foto NVVB-Vorstand

Theater Roxy

Start Wildwuchs-Festival
skn. Mit Tanz, Theater, Musik und 
Performance thematisiert das Wild-
wuchs Festival bis 2. Juni bereits 
zum neunten Mal den Umgang  
mit gesellschaftlichen, politischen 
und persönlichen Hindernissen und 
öffnet den Blick für neue Sicht
weisen.  

Drei Produktionen sind im Birs-
felder Theater Roxy zu sehen:  
Heute Freitag, 24. Mai, und morgen 
Samstag, 25. Mai, zeigt Casa Branca 

jeweils um 20 Uhr als Schweizer 
Erstaufführung «Trigger of happi-
ness». Es folgt am Montag, 27. Mai, 
um 18 Uhr der Liederabend «Über 
Stock und Stein» der Theatergruppe 
«Frei-Raum». Den Abschluss macht 
die Tanzproduktion «Une bouche/
Solo for Maria» von Lila Derridj 
und Maria Tembe am Mittwoch,  
29. Mai, um 20 Uhr.

www.wildwuchs.ch

In «Trigger of  
happiness» 

spielen junge 
Migranten auf 
der Bühne des 
Theaters Roxy 

russisches 
Roulette.

� Foto Leonor Fonseca
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Schicken Sie uns bis 4. Juni die vier Lösungswörter des Monats Mai zusammen per Postkarte oder 
E-Mail zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro-Innerstadt-Bon im Wert von 50 Franken. Unsere 
Adresse lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort «Rätsel»  
und Absender an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung 
erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Viel Spass!

SRH

Stabiles 
Jahresergebnis
skn. Trotz des das vergangene Jahr 
prägenden Niederwassers bleibt das 
Unternehmensergebnis der Schwei-
zerischen Rheinhäfen (SRH) im 
Jahr 2018 stabil: Es beträgt knapp 
9 Millionen Franken – rund 
173’000 Franken weniger als im 
Vorjahr. Die flexible Baurechts
verzinsung für die den SRH seitens  
der Eignerkantone Basel-Land-
schaft und Basel-Stadt zur Nutzung 
überlassenen Flächen beträgt 
knapp 8,5 Millionen Franken.

Bei den Erträgen sind diejenigen 
aus den Hafenabgaben aufgrund 
des Niedrigwassers um 4,2 Prozent 
zurückgegangen. Auch die übrigen 
Einnahmen aus dem Lotsendienst 
sowie der Kabinen- und Fahrgast-
schifffahrt liegen 6,1 Prozent unter  
dem Vorjahr. Beim Aufwand ste-
chen vor allem die Positionen «Be-
ratung und Entwicklung» sowie 
«Werbung und Kundenbetreuung» 
ins Auge, die insgesamt um 44,5 
Prozent abgenommen haben. Dage-
gen hat die Position «Fahrzeuge» 
wegen gestiegener Kosten für Be-
triebsstoffe gegenüber dem Vorjahr 
um 34,8 Prozent zugenommen.

Amtliches Publikationsorgan  
für die Gemeinde Birsfelden

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	 12 537 Expl. Grossauflage 
		  11 357 Expl. Normalauflage
		  (WEMF-beglaubigt 2018)

Redaktion
Greifengasse 11, 4058 Basel. 
Telefon 061 264 64 92 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch
www.birsfelderanzeiger.ch

Birsfelden: Sabine Knosala (skn) 
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